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Die nächste Ausgabe des Rodewischer Boten erscheint voraus-
sichtlich am 04.12.2020.

Veranstaltungen

Aus dem Rathaus

Öffentliche Vorführungen 
im Planetarium:
November 2020
Sonntag, 01. November 10.30 Uhr Kinderprogramm ab 4 Jahre
   Räuber Hotzenplotz und die 

Mondrakete
 14.30 Uhr Familienprogr. ab 8 Jahren:
  Fantastisches Weltall
Mittwoch, 04. November 14.30 Uhr Familienprogr. ab 10 Jahren: 
   Explore - Expedition Welt-

raum
Sonntag, 08. November 10.30 Uhr Kinderprogr. ab 5 Jahren:
  Ein Sternbild für Flappi
 14.30 Uhr Familienprogr. ab 8 Jahren:
  Fantastisches Weltall
Mittwoch, 11. November 14.30 Uhr Familienprogr. ab 8 Jahren:
  Fantastisches Weltall
Samstag, 14. November  15.00 Uhr Kinderprogr. ab 5 Jahren:
   Captain Schnuppes Welt-

raumreise
 17.00 Uhr Familienprogr. ab 10 Jahren:
   Die Sonne - unser Lebens-

stern 
Sonntag, 15. November 10.30 Uhr Kinderprogr. ab 5 Jahren:
   Neue Abenteuer mit Plani 

und Wuschel
 14.30 Uhr Familienprogr. ab 10 Jahren:
  Von der Erde ins Universum
Samstag, 21. November 15.00 Uhr Kinderprogramm ab 4 Jahre:
   Räuber Hotzenplotz und die 

Mondrakete
 17.00 Uhr Familienprogr. ab 10 Jahren:
   50000 Fuß über dem Meer 

– An Bord der fliegenden 
Sternwarte SOFIA

Sonntag, 22. November 10.30 Uhr Kinderprogr. ab 5 Jahren:
   Captain Schnuppes Welt-

raumreise
 14.30 Uhr Familienprogr. ab 10 Jahren:
  Zu fernen Welten
Mittwoch, 25. November 14.30 Uhr Familienprogr. ab 10 Jahren:
   Die Sonne – unser Lebens-

stern
Samstag, 28. November 15.00 Uhr Familienprogr. ab 8 Jahre:
   Mit Prof. Photon durch das 

Weltall
 17.00 Uhr Familienprogr. ab 10 Jahren:
   Aurora – geheimnisvolle 

Lichter des Nordens
Sonntag, 29. November 10.30 Uhr Kinderprogramm ab 4 Jahre:
   Räuber Hotzenplotz und die 

Mondrakete
 14.30 Uhr Familienprogr. ab 8 Jahren:
  Der Stern von Bethlehem

„Deutschland singt“ 
Dazu hatte der Bundesmusikverband Chor- und 
Orchester e.V. anlässlich des 30. Jahrestages der 
Wiedervereinigung Deutschlands bundesweit auf-
gerufen. Und die Rodewischer*innen haben mitge-
macht! Bereits am Nachmittag wurde ein kleines 
Rahmenprogramm geboten. Dies reichte von Bilder malen mit der 
Sparkasse Vogtland, Stockbrot überm offenen Feuer und Toben 
auf der Hüpfburg. Welcher Luftballon fliegt am weitesten? Erwar-
tungsvoll ließen die Kinder 100 Ballons in den Himmel steigen. 
Alle hofften, der eigene wird es schaffen. Drei Fundmeldungen 
gingen bei der Stadt Rodewisch ein. Der Siegerballon schaffte es 
bis Feldmark bei Langenhorn in Nordfriesland! Wernsdorf und 
Wildbach bei Bad Schlema folgten. Die „Preisträger“ werden se-
parat informiert und erhalten natürlich kleine Preise. Über einen 
Bildschirm, der am Postplatz aufgestellt war, konnte man die Ent-
wicklung von Rodewisch anschauen. Die Fotos zeigten, wie sich 

unsere Stadt in den letzten 30 Jahren baulich verändert hat. Um 
das leibliche Wohl kümmerte sich an diesem besonderen Tag der 
Tierschutzverein RoWi Röthenbach e.V.
Nach einer kurzen Rede der Bürgermeisterin eröffnete der Po-
saunenchor pünktlich 19 Uhr den musikalischen Reigen. Neben 
den zahlreichen Gästen wurde das Projekt vom Frauenchor Ro-
dewisch unter der Leitung von Herrn Andreas Schmidt, der Grup-
pe „Naked Feet“, dem Honeymoon-Duo, der evangelisch-frei-
kirchlichen Gemeinde und Herrn Wappler von der Musikschule 
Rodewisch unterstützt. Durch das Programm führte Herr Helmut 
Henke. Mit einer flammenden 30 und einem kleiner Feuerwerk 
klang der Abend aus.
Allen, die den Tag mitgestalteten, gebührt ein großes Danke-
schön.

Winterdienst ist startklar
Der Winterdienstfahrplan steht und die Fahrzeuge sind start-
klar. Ab November stehen zwei Gruppen, besetzt mit jeweils vier 
Mann bereit, um Rodewischs Straßen und Wege schnee- und eis-
frei zu halten. Die Straßen sind in drei Dringlichkeitsstufen un-
terteilt, welche je nach Wertigkeit und Witterung abgearbeitet 
werden. Dienstbeginn ist in der Regel 3.30 Uhr. 
Das Salzlager im städtischen Bauhof ist gut gefüllt, 150 t wurden 
bestellt und eingelagert!
Im Winter 2019, der recht mild ausfiel, wurden nur 30 t benötigt.

Herausragendes Energiemanagement 
Am Montag, dem 28.09.2020 wurde die Stadt Rodewisch als 
eine der drei besten Kommunen Sachsens in Pirna für Ihr vor-
bildliches Energiemanagement ausgezeichnet. Im Jahre 2015 hat 
man begonnen ein kommunales Energiemanagement aufzubau-
en und versucht die Verbräuche für Wärme, Wasser und Strom 
zu senken. Der Hauptfokus lag dabei auf der Betriebsoptimierung 
von technischen Anlagen. Schon mit nichtinvestiven Maßnah-
men konnte man beachtliche Ergebnisse erzielen. Des Weiteren 
wurden zwei in die Jahre gekommene Heizungsanlagen durch 
moderne Brennwerttechnik ersetzt und 300 Neonröhren gegen 
hocheffiziente LED-Tubes ausgetauscht. Die damit verbundenen 
Energiekosten konnten infolge dessen im Jahre 2019 im Vergleich 
zum Basisjahr 2015 um ca. 30% gesenkt werden. Kosteneinspa-
rung beachtliche 69.500 €! Hauptverantwortlich dafür ist der 
Gerätewart der Freiwilligen Feuerwehr Enrico Stephan. Er half 
maßgeblich, dass diese Energiesparziele erreicht werden konn-
ten. Nach seiner Aussage ist immer noch „etwas Luft nach oben“!
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Als regionaler Energieversorger ist sich enviaM seiner Verantwor-
tung gegenüber der Umwelt und der Gesellschaft bewusst. Im 
Unternehmensleitbild ist der sorgsame Umgang mit natürlichen 
Ressourcen und damit verbunden die nachhaltige Entwicklung 
unserer Umwelt verankert.
Um diese Ziele gemeinsam mit Ihren Kunden aus den Kommunen 
erfolgreich umzusetzen, schließt die Mitteldeutsche Energie AG 
enviaM Verträge mit den Kommunen zur finanziellen Unterstüt-
zung von Vorhaben der Verbesserung der Energieeffizienz.
Die Stadt Rodewisch konnte 2020 Dank einer Zuwendung in die-
sem Rahmen die Straßenbeleuchtung an folgenden Straßenzü-
gen auf energieeffiziente Leuchtmittel umrüsten: Eicher Straße, 
Mühlenweg, Am Anger, Heinrichs Wiese und Stiftstraße. Die En-
ergieeinsparung durch diese Umrüstung liegt bei ca. 73 % des 
Jahresverbrauchs.

Neues aus dem Städteverbund
„Die drei Ds: Digitalisierung, Demografie, Determinierung“
Schlagworte aus Klaus Burmeisters Vortrag „Ein Land hat Zukunft 
- und muss neue Wege gehen“, der anlässlich unserer 4er-Tour 
am 25. September aus Berlin ins Autohaus Schüler & Co. GmbH 
in unser Göltzschtal kam. Gleichzeitig galt dieser Abend auch den 
geladenen Unternehmer*innen. 
Wir brauchen Ideen und Mut, neue Wege zu gehen und die „drei 
Ds“ als Chance zu sehen. Eine Vielzahl diverser Anregungen er-
hielten wir bei Gesprächen zum Thema Fördermittel, Networ-
king, Göltzschtalstadt, Tourismus und Inklusion. Auch kamen die 
Unternehmer*innen untereinander ins Gespräch. Mit diesem 
Abend wurde die Tradition der 4er-Tour auch im Jahr 2020 fortge-
setzt. Zeitgleich ist es der Beginn eines weiteren Aufgabenfeldes 
des Städteverbundes: eine gemeinsame kommunale Wirtschafts-

förderung. Wir danken allen, die unsere Umfrage mit der zentra-
len Frage „Was braucht das Göltzschtal als Wirtschaftsstandort?“ 
fleißig ausgefüllt haben. Vielen Dank für das Feedback – nur ge-
meinsam können wir es schaffen und das Göltzschtal als Wirt-
schaftsstandort weiter voranbringen!
Wir danken auch allen, die diesen Abend ermöglicht haben und 
bei der Planung und Umsetzung unterstützt haben!
Wir halten Sie auf dem Laufenden!

Auswertung Feedback-Karten Unternehmerabend / 4er-Tour 
am 25. September 2020 - „Gemeinsam wirtschaften“
Frage: Was wünschen Sie sich vom Städteverbund für den Wirt-
schaftsstandort Göltzschtal?

Bitte notieren - neue Rufnummer 
BÜRGERPOLIZIST Michael Handschug: 

03744 / 255236 Revier
0162 / 2415560 mobil
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Kinder und Jugend

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
am 05.10.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/41/2020
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Anbau einer 
Backvorbereitung mit Kühlraum, Umbau des Eingangskoffers und 
Errichtung einer neuen EKW-Box zu. Das Einvernehmen der Ge-
meinde wird gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. TA/42/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, dem Entwurf des Bebau-
ungsplans Wohngebiet Waldsiedlung II im OT Rothenkirchen der 
Gemeinde Steinberg, Stand 07/2020 zuzustimmen.
Beschluss-Nr. TA/43/2020
Der Technische Ausschuss beschließt dem Antrag der Ströer Me-
dia Deutschland GmbH auf Errichtung einer Werbeanlage der Art 
City-Star auf den Flurstücken Nr. 76/n und 76/l der Gemarkung 
Rodewisch, Lengenfelder Straße 16 nicht zuzustimmen.  
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 BauGB nach § 34 
BauGB wird versagt.
Beschluss-Nr. TA/44/2020
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Liefer- und 
Montageleistung für 5 Sektionaltore und eine Nebentür an die Fa. 
Schlosserei & Metallbau Tennstädt GbR aus Rodewisch.
Beschluss-Nr. TA/45/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, die Planungsleistungen 
zum Rückbau der Gewerbebrache ehemalige Konfektionsfabrik 
Doppelhaus Jahnstraße 1 und Str. d. Friedens 3 an das Büro West-
sächsische Gesellschaft für Stadterneuerung mbH aus Chemnitz 
zu vergeben.
Beschluss-Nr. TA/46/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, den Zuschlag für die Ver-
gabe der Objektplanung gemäß HOAI § 34 für Göltzschtalhalle 
Sanierung Sanitäranlagen 2. Bauabschnitt der Planungsgruppe 
Weininger und Hofmann, Architekten und Ingenieure aus Rei-
chenbach, zu erteilen. In der ersten Auftragsphase werden die 
Leistungsphasen 1 bis 3 beauftragt. Die Beauftragung der Lei-
stungsphasen 5 bis 8 erfolgt vorbehaltlich eines Fördermittelbe-
scheides.
Beschluss-Nr. TA/47/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, den Zuschlag für die 
Vergabe der Freianlagenplanung gemäß HOAI § 34 für die 
Göltzschtalhalle Sanierung Sanitäranlagen 2. Bauabschnitt der 
Planungsgruppe Weininger und Hofmann, Architekten und Inge-
nieure aus Reichenbach, zu erteilen. In der ersten Auftragsphase 
werden die Leistungsphasen 1 bis 3 beauftragt. Die Beauftragung 
der Leistungsphasen 5 bis 8 erfolgt vorbehaltlich eines Fördermit-
telbescheides.

Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
am 12.10.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/11/2020
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Ersatzbeschaffung und 
Montage der Bühnenvorhänge für den Ratskellersaal an die Fir-
ma André Schönfelder in Rodewisch zu vergeben.
Beschluss-Nr. VA/12/2020
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Installation des WLAN-
Netzes am Pestalozzi-Gymnasium an die Firma R&C Auerbach zu 
vergeben.
Beschluss-Nr. VA/13/2020
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Installation des WLAN-
Netzes der Schiller-Grundschule an die Firma R&C Auerbach zu 
vergeben.
Beschluss-Nr. VA/14/2020
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Lieferung von 26 Note-
books für die Schiller-Grundschule an die Firma R&C Auerbach zu 
vergeben.

Nichtöffentliche Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses am 12.10.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/15/2020
Zustimmung einer Stundungs- und Ratenzahlungsvereinbarung.

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 22.10.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/43/2020
Der Stadtrat beschließt, die Schenkung des Freundes- und För-
dervereins des Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasiums Rode-
wisch e.V. das Projekt „Ein neuer Flügel für die Pesta“ betreffend 
sowie die Schenkung von 2 Desinfektionssäulen anzunehmen.
Beschluss-Nr. SR/44/2020
Der Stadtrat beschließt, die Ausstattung mit interaktiven Tafeln 
am Pestalozzi-Gymnasium an die Firma Büro Walther Oelsnitz zu 
vergeben.
Beschluss-Nr. SR/45/2020
Der Stadtrat beschließt, die Lieferung von 36 Notebooks für das 
Pestalozzi-Gymnasium an die Firma R&C Auerbach zu vergeben.
Beschluss-Nr. SR/46/2020
Der Stadtrat beschließt den Abschluss des Mietvertrages für das 
Objekt Schulstraße 8, 1. OG in 08228 Rodewisch, befristet für ein 
Jahr ab dem 01.01.2021.
Beschluss-Nr. SR/47/2020
Der Stadtrat beschließt, die Leistung Rückbau der Konfektions-
fabrik Jahnstraße 1 und Straße des Friedens 3 Rodewisch an die 
Firma Lengenfelder Recycling und Abbruch GmbH Lengenfeld zu 
vergeben. 
Beschluss-Nr. SR/48/2020
Der Stadtrat beschließt die Leistung Los 7 Wandverkleidungsar-
beiten für die Maßnahme 3. Bauabschnitt Sanierung Sportum-
kleiden und Sanitärräume Pestalozzi-Gymnasium an die Firma 
Tischlerei Weigel GmbH Neustadt/OT Siebenhitz zu vergeben. 
Beschluss-Nr. SR/49/2020
Der Stadtrat beruft Frau Stadträtin Silvia Fehlberg ab dem 
01.11.2020 als Mitglied des Strategieausschusses des Mittelzen-
tralen Städteverbundes Göltzschtal.
Gleichzeitig wird Herr Stadtrat Patrick Reisch aus persönlichen 
Gründen aus dem Strategieausschuss abberufen.

Nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates am 
22.10.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/50/2020
Beschluss zur Verleihung des Bürgerpreises 2020

Lateinklasse 8d auf den Spuren der Römer in 
Regensburg
Eine tolle Exkursion nach Regensburg, unter strengen Corona-
auflagen der Bayern - bis ins kleinste Detail vorbereitet von un-
serer lieben Lateinlehrerin Frau Bobe - durften wir zusammen 
mit Herrn Fleischer und noch zwei uns begleitenden Studenten 
erleben.
Am Dienstag, dem 6. Oktober 2020, startete unser Bus von 
Meichsner–Reisen um 7.30 Uhr an der Schule. Mit vielen Auf-
gaben und Arbeitsaufträgen versehen, fuhren wir Richtung Re-
gensburg. Ein erster Halt um ca. 9.00 Uhr ermöglichte uns das 
Frühstück bei McDonalds.
Danach ging es zur Gedenkstätte Walhalla nach Donaustauf. 
Schon im Bus erhielten wir von unserer Jenny einen kurzen 
Vortrag über das imposante Bauwerk, welches sich in beherr-
schender Landschaft hoch über der Donau erhebt. In dieser tem-
pelähnlichen Ruhmeshalle, im Auftrag des bayrischen Königs Lud-
wig I. erbaut, kann man 131 Büsten berühmter Persönlichkeiten 
und 65 Gedenktafeln sehen. Nur 13 Büsten stellen Frauen dar. Es 
ist eine wirklich beeindruckende Anlage aus dem 19. Jahrhundert 
und der Blick auf die unmittelbar davor liegende Donau hat uns 
allen gefallen. Nach dem Anfertigen unzähliger Fotos, darunter 
auch Klassenfotos, ging es mit dem Bus weiter.
Wir fuhren nach Regensburg in die Altstadt. Dort besuchten wir 
zuerst gemeinsam das Historische Museum. Wir sahen viele Rö-
merrelikte, darunter das Skelett einer echten Römerin.
Nun hatten wir zwei Stunden Zeit, um bestimmte Stellen von 
Castra Regina, einem ehemaligen römischen Legionslager, in 
vorher aufgeteilten Kleingruppen aufzusuchen. Dort wurde das 
Hauptquartier der 3. Italischen Legion errichtet und später entwi-
ckelte sich daraus die Stadt Regensburg.
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Historisches

Als Nacharbeit zu unserer Lateinexkursion erstellen nun die ein-
zelnen Gruppen eine 10-seitige Ausarbeitung über das Leben 
eines römischen Legionärs.
Um 15.45 Uhr war Abfahrt nach Hause und ungefähr 18.30 Uhr 
kamen wir wieder gemeinsam an der Schule an.
Ein herzliches Dankeschön gilt ganz besonders unseren beiden 
begleitenden Lehrern Frau Bobe und Herrn Fleischer, die uns so 
einen interessanten Ausflug ermöglicht haben. DANKE!
Moritz Schnabel und Edgar Wartke, Kl. 8d

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten
aus dem Walther’schen Archiv, diesmal:
Die „Heimmanufaktur“, Folge 35
Den totalen Umbruch der bisherigen beruflichen Beschäfti-
gungen hatte die Einführung der Dampfmaschine gebracht. 
Eine sogenannte Hausmanufaktur besaß jedoch auch weiterhin 
Bedeutung. Darunter verstand man eine Hausindustrie mit ma-
nufakturartiger Fertigung. Ich war überrascht, dass aus einer 
Berufserhebung von 1878 hervorging, dass sich 17 Familien in 
unserem Heimatort Rodewisch von der Weberei ernährten. Die 
aber arbeiteten nicht mehr auf eigene Rechnung. Mehrheitlich 
beschäftigte sie ein Unternehmer, der ihnen das Garn gab, das 
Muster bestimmte und oft auch den Webstuhl zur Verfügung 
stellte. Sie arbeiteten auf der Basis von „Stücklohn“, den der Fak-
tor natürlich festlegte. 
Als sich dann noch Tuchmacher bei uns im Vogtland ansiedelten, 
(vor allem im Raum Reichenbach) wurde gewalkt, gelaugt, ge-
raut, geschwefelt und geschert. Um das alles zu bewerkstelligen, 
siedelten sich Bleichereien und Appretur-Anstalten an. 
Alls durch Freiheitskämpfe die Weberei schwer geschädigt wor-
den war, wurde von Weimar her die französische Weißstickerei 
nach Plauen eingeführt. Bald wurde Plauen zum Mittelpunkt der 
Stickerei. Auf Stickrahmen gespanntes Leinen wurde mit Gold-
fäden oder in Weiß kunstvoll bestickt. Schon bald wurde die im 
Elsaß und der Schweiz benutzte Stickmaschine auch im Vogtland 
eingesetzt. Das geschah zunächst probeweise und im Jahr 1878 
verstärkt. 1883 kamen dann die durch Dampfkraft oder auch be-
reits durch Elektrizität betriebenen Schiffchenmaschinen hinzu. 
Die vorher verwendeten Handstickmaschinen wurden schnell 
von den Schiffchenmaschinen verdrängt. 
Bei einer Zählung im Frühjahr 1902 wurde im sächsischen und 
reußischen Vogtland an 3 279 Handstickmaschinen und an 4 423 
Schiffchenstickmaschinen gearbeitet. Doch in der zweiten Hälfte 
des gleichen Jahres sind noch weitere 2 500 Schiffchenmaschinen 
neu aufgestellt worden. Die waren meist in Plauen hergestellt 
worden. Schnell war die Stickereiindustrie zu einem lukrativen Er-
werbszweig in Falkenstein, Ellefeld, Auerbach und Rodewisch ge-
worden. Da die Stickereien auf den Maschinen mit Öl und Staub 
verschmutzt wurden, gingen sie in die Bleichereien. Dort wurden 
sie gewaschen, gebleicht, gestärkt und gepresst. 
Die Stickerei, einst in Kleinasien entstanden, gelangte über Per-
sien nach Europa. Die byzantinischen Kaiser liebten die Silber- 
und Goldstickereien. Über Griechenland kam sie nach Rom. Im 
Mittelalter fertigten Benediktinermönche sehr begehrte Sticke-

reien. Nachahmer wurden bald alle Klöster. Ihre Fertigprodukte 
dienten fast ausnahmslos der Kirche als Altar- und Kanzeldecken
Mit Beginn des 19. Jahrhunderts gewann die Stickerei stark an 
Bedeutung. Da kam in der Schweiz und im Vogtland die „Weißsti-
ckerei“ auf. Dazu war eine spezielle Maschine erfunden worden. 
Die in ihr befindlichen 700 Nadeln ermöglichten einem geübten 
Sticker bis zu 100 000 Einzelstiche in der Stunde.    
Als die Schiffchenstickmaschine erfunden wurde, waren die alten 
bisherigen Berufe schnell vergessen. Wem genügend Grund und 
Boden zur Verfügung stand, errichtete ein Stickhaus und erwarb 
eine Maschine. Das Sticken war bei uns zu einer lukrativen Ver-
dienstquelle geworden. Schon bald war unser Ort in die „Vogt-
ländische Stickereifabrikation“ mit einbezogen. Begünstigt wurde 
das noch durch die Errichtung eines gemeindeeigenen Elektri-
zitätswerkes. In größeren Betrieben ging man zur moderneren 
„Automatenstickerei über. Eine gewisse Wohlhabenheit zeigte 
sich bald. Sticker leisteten sich den arbeitsfreien „blauen Mon-
tag“. Doch zur Zeit der Inflation, nach dem I. Weltkrieg brach die 
Stickereiindustrie völlig zusammen. Sie erholte sich nie wieder. 
Die Stickmaschinen wurden verschrottet.
© Siegfried Walther, 10/2020
Alle weiteren Veröffentlichungen nur mit schriftlicher Genehmi-
gung der Familie Walther!

Der Herbstwind
Rau bläst der Wind den Berg herunter.

Er treibt die vielen Blätter munter,
die jüngst der große Ahorn verlor,

ausgelassen, immer wieder neu empor.
Hört ihr die alten Fichten stöhnen?
So, als wollte alles er verhöhnen.

Faucht der Wind die kreuz und quer
und bläst die Bäume blätterleer.

© Siegfried Walther 10/95

Kirchen

Glockenweihe für die St.-Petri-Kirche
Viele Monate wurde in Rodewisch gebangt, wie der Guss der 3 
neuen Glocken für die St.-Petri-Kirche ausgeht. Mehrmals ist der 
Guss der kleinen Glocke in den Gießereien in der Eifel misslungen. 
Aber nun war die Gießerei Grassmayr in Innsbruck am 18. Sep-
tember erfolgreich und am Sonntag, dem 04. Oktober konnte 
endlich die Weihe der 3 neuen Glocken für die St.-Petri-Kirche er-
folgen. Unter großer Anteilnahme der Gemeindeglieder und vie-
ler Rodewischer wurden die festlich geschmückten Glocken auf 
dem Oberen Postplatz bei strahlendem Sonnenschein geweiht 
und am übernächsten Tag in den Turm gehoben.
Ch. Bretschneider

Gottesdienste der 
Ev.-Luth. St.-Petri-Kirchgemeinde Rodewisch
(Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten)
Sonntag, 01. November
9.30 Uhr in Rodewisch 
Sonntag, 08. November
9.30 Uhr in Rodewisch 
Sonntag, 15. November
9.30 Uhr in Rodewisch 
Buß- und Bettag, 18. November
10.00 Uhr in der Methodistischen Friedenskirche
Sonntag, 22. November
9.30 Uhr in Rodewisch
11.00 Uhr in Rützengrün
Sonntag, 29. November
9.30 Uhr in Rodewisch

Weitere Einladungen:
Martinstag am Mittwoch, dem 11. November 2020
17.00 Uhr Andacht zum Martinstag auf dem Oberen Postplatz,
der Lampionumzug findet nicht statt
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Vereinsleben

LUX AETERNA – Konzert zum Ewigkeitssonntag
22. November, 17.00 Uhr (evtl. Plakat von Hofmann)
Advents-Einsingen
Sonnabend, 28. November 17.00 Uhr 
auf dem Oberen Postplatz

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

November 2020   
Sonntag 01.11. 09.45 Uhr Gottesdienst und Kinder- 
   gottesdienst 
Dienstag 03.11. 15.00 Uhr Gemeindegruppe 55+
Sonntag 08.11. 19.00 Uhr Beginn der Bibelwoche 
Sonntag 15.11. 09.45 Uhr Bezirks-Gottesdienst zu
   Abschluss der Bibelwoche   
   und Kindergottesdienst 
Mittwoch  18.11. 10.00 Uhr ök. Gottesdienst zum 
   Buß- und Bettag 
Sonntag 22.11. 09.45 Uhr Gottesdienst zum 
   Ewigkeitssonntag 
    mit Abendmahl und 
   Kindergottesdienst 
Sonntag 29.11. 09.45 Uhr Gottesdienst zum 
   1. Advent und Kinder-
   gottesdienst
Dienstag 01.12. 15.00 Uhr Gemeindegruppe 55+

Bibelwoche: Siehe, ich stehe vor der Tür!  
Ein Überblick über das letzte Buch der Bibel - die Offenbarung 
Sonntag 08.11.    19.00 Uhr Was bedeutet dieses Buch
Montag 09.11.    19.30 Uhr Post von Jesus
   die Sendschreiben
Dienstag 10.11.    19.30 Uhr Gott macht ernst
   mit seiner Gnade
Mittwoch 11.11.    19.30 Uhr Gott macht ernst
   mit seinem Gericht
Donnerstag 12.11.    19.30 Uhr Die antigöttlichen Mächte
   der Endzeit 
Sonntag 15.11.    09.45 Uhr Der Herr kommt wieder

EV.-LUTH. KIRCHSPIEL 
LENGENFELD-PLOHN-RÖTHENBACH 
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

November 2020 - GOTTESDIENSTE
1. November · 21. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst mit Tauferinnerung
15. November · Vorletzter So. des Kirchenjahres
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst
22. November · Ewigkeitssonntag
14.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst 
Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung
Montag + Freitag 9-12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 2617
Alle anderen Veranstaltungshinweise unter:
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

Veranstaltungen der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft                                     
Rodewisch Jahnstr. 10b
November 2020
01.11. So. 09.00 Uhr Kreis junger Erwachsener mit Kinderstunde
 16.30 Uhr Gottesdienst
08.11. So. 10.00 Uhr Bezirks – Gemeinschaftsstunde 
  im Wernesgrüner Gutshof 

15.11. So. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
22.11. So. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
29.11. So. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
jeweils Mittwoch 19.30 Uhr Bibelstunde
21.11. Sa. 14.00 Uhr Blaukreuz Stunde

Kirchliche Nachrichten
Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ Auerbach - 
Gottesdienststationen
Kath. Kirche „Hl. Kreuz“ - 08209 Auerbach, Rempesgrüner Weg 9 
Pfarrer Ralph Kochinka, Tel. 0 37 45 / 6721
Kapelle Rodewisch: 08228 Rodewisch, Str. des Friedens 
(neben dem Gymnasium)
Landeskirchl. Gemeinschaft : 08233 Treuen, Marienstr. 10 
Alle Termine unter Vorbehalt!  Bitte informieren Sie sich selbst 
immer zeitnah in Ihrem Pfarramt!  
Samstag, 31. Oktober 2020
15.00 Uhr Gräbersegnung  (Rodewisch)
Samstag, 14. November 2020
16.30 Uhr Heilige Messe (Kath. Kapelle Rodewisch)
Samstag, 29. November 2020
16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Kath. Kapelle Rodewisch)
Um den Infektionsschutz zu gewährleisten, ist die Teilnehmerzahl 
begrenzt. Am Eingang erklären Hinweisschilder die Schutzmaß-
nahmen. Ansprechpersonen stehen bereit. 
Bitte haben Sie Verständnis für die Einschränkungen. Es kann auch 
vorkommen, dass die Teilnehmerzahl bereits erreicht ist und auf 
andere Gottesdienstmöglichkeiten verwiesen wird.  

Rodewischer Adventsloskalender 

Unterstützt durch finanzielle Mittel aus dem Bürgerbudget der 
Stadt Rodewisch konnten wir die Idee eines Gutscheinkalenders 
umsetzen. Entstanden ist ein Adventskalender hinter dessen 24 
Türchen Sie Kunstwerke von Künstlern unserer Umgebung ent-
decken können. In den Türchen sind Gewinnnummern versteckt 
unter denen täglich wertvolle Gutscheine verlost werden, die Sie 
in unseren Gaststätten, Geschäften und Dienstleistungsbetrieben 
einlösen können. Täglich werden die Gewinner auf der Webseite 
http://www.rowi-aktiv.de verkündet.
Kaufen können Sie die Kalender ab Anfang November in einer li-
mitierten Auflage von 500 Stück in der Buswarte oder in der Dru-
ckerei Hofmann für 10 Euro pro Stück. In jedem Kalender sind 
2-Sofort-Gewinne und 24 Gewinnchancen enthalten. Mit der 
Aktion wollen wir zum Umsatz und damit dem Erhalt unserer 
ortsansässigen Betriebe, die ein schwieriges Jahr hinter sich ha-
ben, beitragen. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie dies durch 
den Kauf der Kalender, einer Weiterempfehlung oder auch einer 
Spende für den Kauf weiterer Gutscheine unterstützen. (Spen-
denkonto Inselkino e.V. – Rowi aktiv; IBAN DE27 8705 8000 0101 
0383 13; Betreff: Adventskalender).  Bereiten Sie sich selbst oder 
Ihren Freunden eine kleine Adventsfreude, verschenken Sie Ka-
lender und helfen damit unserer Stadt. Alle gewinnen: Sei es eine 
kleine Aufmerksamkeit, Gutscheine, mehr Umsatz und ganz viel 
tägliche Freude!
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Vermischtes

Senioren

ROWI-Entdeckeradvent für Kinder
Als lebendiger Adventskalender öffnen sich an 24 Tagen verschie-
dene Türen in Rodewisch mit einer kleinen Veranstaltung, Akti-
vität oder Überraschung für euch liebe Kinder. Ihr könnt basteln, 
Geschichten hören, tanzen, spielen, Theater erleben und gleich-
zeitig unsere Stadt und viele Möglichkeiten der Freizeitgestaltung 
entdecken. In eurer Kita oder Schule bekommt ihr bis zum ersten 
Advent eine Karte, auf der Ort und Zeitpunkt der Veranstaltungen 
stehen. Bei jeder Veranstaltung könnt ihr auf der Karte Stempel 
sammeln. Unter den aktivsten Teilnehmern verlosen wir ein paar 
Preise. Über Hinweise und Unterstützungsangebote freuen wir 
uns unter rowi.aktiv@gmail.com. 

90. Rodewischer Rassekaninchenausstellung –
am 21. und 22. November 2020
Der Rassekaninchenzüchterverein S457 Rode-
wisch e.V. lädt Sie hiermit am Samstag, den 21. 
November 2020 von 9.00 - 17.00 Uhr, und Sonn-
tag, den 22. November 2020 von 9.00 - 15.00 Uhr, 
zu seiner 90. Rassekaninchen-Ausstellung ein. 
Erstmals findet diese in den neu vorgerichteten Räumlichkeiten 
der Wernesgrüner Straße 46a statt (ehemalige Staatsreserve in 
Rodewisch). Die Kaninchenzüchter präsentieren auch in diesem 
Jahr wieder eine Vielzahl ihrer Kaninchen unterschiedlichster 
Rassen und Farbschläge. Die Zuchtfreunde haben eine Tombola 
für Groß und Klein mit tollen Preisen vorbereitet und für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt! 
Es freut sich auf Ihren Besuch der Rassekaninchenzüchterverein 
Rodewisch e. V. S457
Doreen Wolf
Rassekaninchenzüchterverein S457 Rodewisch e.V.

Unsere Termine im November
„Und immer sind da Spuren deines Lebens, Ge-
danken, Bilder und Augenblicke. Sie werden 
uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig 
machen und dich nie vergessen lassen.“
Teilen Sie ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen sie 
uns gemeinsam ins Gespräch kommen. Gerne können Fragen, 
Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht 
werden. Trotzdem gilt natürlich, dass bei akuten Atemwegser-
krankungen oder Fieber die Teilnahme nicht erwünscht ist. Atem-
schutzmasken legen wir bereit und beachten auch den empfoh-
lenen Abstand.
16.11.2020   15.00 – 17.00 Uhr 
Trauercafé für trauernde Angehörige in Auerbach, Büro Hospiz-
verein Vogtland e.V., Bebelstraße 13

Neuigkeiten aus dem Seniorennetzwerk
1.  Seniorennetzwerk während der Corona-Pandemie
Liebe Senioren/-innen, aufgrund der gestiegenen Infektions-
zahlen ist die Servicestelle Seniorennetzwerk bis auf Weiteres 
für den Besucherverkehr geschlossen. Bitte kontaktieren Sie uns 
telefonisch (03744 3068240) oder via E-Mail (Leest@rodewisch.
de). Kurzfristige Termine können in dringenden Fällen vergeben 
werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
2. Sie brauchen Hilfe beim Einkaufen? Wir helfen!
In den aktuell schweren Zeiten sind wir für Sie da! Wenn Sie 
zum Schutz vor einer Ansteckung mit dem Covid-19 Virus lie-
ber zu Hause bleiben wollen, gehen wir für die raus. Unter dem 
Schirm der Initiative ROWI-AKTIV kümmern wir uns um Ihre Be-
sorgungen. Unsere ehrenamtlichen Mitstreiter gehen gern für Sie 
einkaufen und helfen Ihnen unkompliziert. Ein Anruf in der Stadt-
verwaltung genügt: 03744 36810. Melden Sie sich!
3. Vermittlung seelsorgerischer Hilfe
Wenn Sie aufgrund der aktuell sehr belastenden Situation nicht 
mehr weiterwissen, verzweifelt sind oder depressive Gedanken 
haben, vermitteln wir Ihnen Erste Hilfe für die Seele. In Rode-
wisch wird keiner allein gelassen – rufen Sie an!

4. Kleine Weihnachtsüberraschung für einsame Senioren
Die Weihnachtszeit steht uns bevor: Blinkende Lichter, strahlende 
Gesichter, doch mitunter auch Einsamkeit. Kennen Sie jemanden, 
der allein lebt und sich über eine kleine musikalische Überra-
schung freuen würde? Oder sehnen Sie sich selbst nach ein wenig 
Freude im Advent? Melden Sie sich bitte bei unserer Senioren- & 
Demografiebeauftragten!
5. Veranstaltungen im Seniorennetzwerk abgesagt
Aufgrund der aktuellen Pandemielage sind alle Veranstaltungen 
des Seniorennetzwerkes bis auf Weiteres abgesagt. Das betrifft 
insbesondere den Herrenstammtisch, den Handarbeitstreff so-
wie die Selbsthilfegruppe Pflegender Angehöriger. 
 
Kontakt Seniorennetzwerk: 
Alle Angebote des Seniorennetz-
werks Rodewisch sind kostenfrei. 
Für weitere Informationen zum Seni-
orennetzwerk wenden Sie sich bitte 
an unsere Senioren- & Demografie-
beauftragte Katharina Leest:
Telefon: 03744 3068240
E-Mail: Leest@rodewisch.de
Anschrift Servicestelle: Straße der Jugend 79, 08228 Rodewisch

Schön bunt ging es am Samstag, dem 10.10.2020 
im Ratskellersaal Rodewisch zu
Zum 1. Rodewischer Kindersachenbasar 
konnten wir in seiner ersten Auflage zahlreiche Besucher begrü-
ßen. An insgesamt 32 Ständen waren die verschiedensten Kin-
derartikel zu finden. Jeder Besucher wurde fündig, ob Strampler 
und Body in Größe 50/56 über Winterkleidung für Kleinkinder, 
diverses Spielzeug, Bücher bis hin zu festlichen Outfits für Schul-
anfang oder Jugendweihe.
Verkäufer und Besucher waren gleichermaßen zufrieden. Ein 
zweiter Basar ist voraussichtlich im März 2021 geplant. Den ge-
nauen Termin geben wir rechtzeitig auf der Rodewischer Home-
page und auf Facebook bekannt.
Vielen Dank an alle, die tatkräftig mitgewirkt, angeboten, gestö-
bert und gekauft haben! 

„Familienfreundlichkeit“ war Thema 
im Ratskellersaal 
Bei der in Rodewisch am 15. Oktober stattgefundenen Re- 
gionalkonferenz zum Thema „Familienfreundliche Kommune“ 
tauschten sich u.a. Vertreter aus Politik, Stadtverwaltung, dem 
Deutschen Familienverband und dem Bildungswerk für Kommu-
nalpolitik Sachsen e.V. aus. 
Die vergangenen Monate haben gezeigt, dass es Familien sind, 
die die Hauptlast dieser Ausnahmesituation bedingt durch Coro-
na zu tragen haben. Sie haben vor Augen geführt, was verant-
wortungsbewusste Eltern leisten, wenn sie ihre Kinder zuhause 
betreuen, unterrichten und für ihr soziales Wohlergehen sorgen 
müssen. 
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Von wesentlicher Bedeutung für Familien sind die Rahmenbe-
dingungen, unter denen sie vor Ort leben, sich entfalten und in 
Krisensituationen unterstützt werden können. Dazu gab es bei 
verschiedenen Impulsvorträgen Anregungen für neue Projekte. 
Christian Günther 

„LICHTBLICK“  KUNST AM ZAUN

Haben Sie den neuen Platz der farbenfrohen Kunstwerke schon 
entdeckt? Diesen Sommer schmückten sie den Kirchvorplatz. 
Jetzt finden Sie die Bilder an der Wand des Klein-Kunst-KANA-
PEEs. Dort waren sie auch erstmalig beim Hoffest KUNST AM 
ZAUN zu sehen. Ortsansässige Künstlerinnen und Künstler hat-
ten sich Gedanken zum Thema LICHTBLICK gemacht und ihre 
Ideen auf großen Kunstlederbahnen umgesetzt. Gemeinsam mit 
den Besuchern des Hoffestes entstand der Schriftzug KUNST AM 
ZAUN sowie LICHTBLICK. Auch am Zaun der Schule der Schiller-
schule hängen kleine Kunstwerke. Diese Farbtupfer entstanden 
mit den Hortkindern. Möglich gemacht wurde das Projekt durch 
ein Stipendium der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen und 
natürlich durch die kreativen Ideen der Künstler und vieler flei-
ßiger Helfer.
Aber nicht alles war ein Lichtblick. Mitte September wurde eines 
der Kunstwerke gestohlen. Gerade dieses Bild war eine ganz kre-
ative Umsetzung der Thematik LICHTBLICK. Eine Hand knipst den 
Lichtschalter einer Glühbirne an und damit vielfältigste kulturelle 
Veranstaltungen. Die Aufregung war groß. Aufrufe wurden in 
den sozialen Medien gestartet. Und tatsächlich wurde das Bild in 
einem privaten Zimmer wieder gefunden. Das Bild ist wieder da. 
Auf die Entschuldigung warten wir noch heute.
Ermuntert durch viele positive Rückmeldungen soll es auch im 
nächsten Jahr wieder ein KUNST AM ZAUN und ein Hoffest im 
Klein-Kunst-Kanapee geben. Einige weitere kleine LICHTBLICKE 
erwarten Sie schon jetzt im KANAPEE.
Auf viele LICHTBLICKE hoffend Angela Heizmann-Berger  

Nächste Termine im KANAPEE, Lengenfelder Str. 30
30. Oktober Andreas Schirneck „In the night“ Eigenes und
 Verwandtes
07. November TriOle –  eine Fussion au s Bal kan klän gen und Jaz z                                         
27. November  Sevenheat-Duo
12. Dezember Spätlese  –  Blues und Rock
10./17.12., 14.01., weitere Termine nach Absprache
Die besondere Weihnachtsfeier “Der kleine Prinz“ – Theatera-
bend mit Verköstigung  
Beginn jeweils 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr)
Anfragen unter 03744-31511 oder zirkus-himmelblau@gmx.net

„Pimp up your nails“ – so heißt das neue Geschäft, in der Inne-
ren Karl-Liebknecht-Straße in Rodewisch. Bürgermeisterin Kerstin 
Schöniger begrüßte die Inhaberin, Frau Daniela Mühlmann und 
ihr Team, Frau Eileen Laßmann und Annett Schink.

Wohnung der Woche
Modern geschnittene 2-Raum-Wohnung 
mit großem Balkon zu vermieten. 
Das Objekt liegt ruhig in der Nähe des Stadtzentrums und wird 
komplett betreut. Vom Balkon aus können Sie die Abendsonne 
genießen. Weiterführende Informationen jederzeit gern unter 
03744/40150 oder conrad@wohnbau-rodewisch.de  
Besuchen Sie auch unsere Homepage unter https://rodewischer-
wohnbau.de/




